
  
 

 

dbb sh – Spitzenorganisation der Fachgewerkschaften und –verbände des öffentlichen Dienstes in Schleswig-Holstein 

Info - Dienst vom 17. Februar 2017 

Tarifabschluss geschafft – jetzt auf Beamte übertragen 

Der dbb sh begrüßt die Tarifeinigung in der Einkommensrunde der 
Länder. Der – auch in Schleswig-Holstein aufgebaute – Druck des dbb 
und seiner Fachgewerkschaften hat gefruchtet. Doch der Druck wird 
erst dann heruntergefahren, wenn die Übertragung des 
Tarifabschlusses auf die Landes- und Kommunalbeamtinnen und –
beamten erfolgt ist. Die Landesregierung ist jetzt gefordert, einen 
entsprechenden Gesetzentwurf vorzulegen. 
 

Der Tarifabschluss, dem die dbb Bundestarifkommission – auch mit den 
Stimmen des dbb sh – zugestimmt hat, beinhaltet wichtige Eckpunkte: 

 Tabellenentgelte des TV-L: 
- 2 % rückwirkend ab dem 01.01.2017 
- 2,35 % ab dem 01.01.2018 (Laufzeit bis 31.12.2018) 

 Stufe 6 (= Stufe 5 + 3 %) auch für die Entgeltgruppen 9 bis 15 des TV-L 
- 50 % ab 01.01.2018 
- 50 % ab 01.10.2018 

 Entgeltordnung zum TV-L:  
- vereinbarte Verhandlungen sollen in 2018 abgeschlossen sein 
- gesonderte Verhandlungen für Lehrkräfte, wobei die GEW zunächst 

dem vom dbb abgeschlossenen Tarifvertrag beitritt 

 weitere berufsgruppenspezifische Regelungen im Landesdienst: 
- Entgeltgruppenzulagen für den Sozial und Erziehungsdienst 
- Vollzugszulage insbesondere in Justizvollzugseinrichtungen 

entsprechend beamtenrechtlicher Vorschriften 

 Auszubildende der Länder: 
- 2 x 35 €, ab dem 01.01.2017 und dem 01.01.2018 
- 29 Urlaubstage 
- Fortschreibung der bisherigen Urlaubsregelung 

Die Einigung wurde nach intensiven und komplexen Verhandlungen erzielt. 
Sie berücksichtigt durch den Mindestbetrag und durch die Einführung der 
Stufe 6 gleichermaßen besondere Belange der unteren und oberen 
Entgeltgruppen. 

Jetzt gilt es dafür zu sorgen, dass auch die Bezahlung der Beamtinnen und 
Beamten in Schleswig-Holstein Schritt hält. Dafür ist zunächst ein 
Gesetzentwurf erforderlich, der die inhalts- und zeitgleiche Übertragung des 
Tarifergebnisses vorsieht. Der dbb sh hat dies eingefordert und wird diese 
Linie auch im Beteiligungsverfahren beibehalten.   d

b
b

 In
fo

 -
 D

ie
n

st
 

Muhliusstr. 65 
24103 Kiel 
 
Telefon:  0431.67 50-81 
Fax: 0431.67 50-84 
E-Mail: info@dbbsh.de 
Web: www.dbbsh.de 


